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Der Einsatz von Vorspannung ist in der Industrie weit verbreitet, um technische Bauteile 
in einen Druckspannungszustand zu bringen und so ihre Lebensdauer zu erhöhen. 
Besonders relevant ist dies für Matrizen für Hochdruckanwendungen wie Kaltfließpressen, 
Pulverpressen oder Hochdrucksynthese / Sintern von Industriediamanten / CBN. Ohne 
ausreichende Vorspannung würden diese Werkzeuge plastifizieren oder frühzeitig brechen. 
Weitere Informationen über die Grundlagen der Vorspannungstechnologie sind in der 
entsprechenden Tech Note zu finden. 

Vorspannung durch Bandwicklung wird dadurch erreicht, dass viele Lagen eines Stahlbands 
um einen Wickelkern gewickelt werden. Bandarmierungen können als Armierungssysteme 
mit unendlich vielen Ringen angesehen werden, wobei jede zusätzliche Wicklung die 
Festigkeit der Armierung erhöht. Ursprünglich wurde Bandwicklung für die Herstellung von 
sicheren Armierungssystemen entwickelt, da im Falle einer Überlastung nur die inneren 
Lagen brechen würden. Heutzutage gilt die höhere Festigkeit von Bandarmierungen als 
ihr Hauptvorteil. Der praktische Einsatz der Bandwicklung zur Herstellung von hochfesten 
Armierungen wird in der Tech Note „Das STRECON Bandarmierungskonzept“ beschrieben.

Das Material für die Bandwicklung ist 0,1 mm dick. Es verhält sich vollständig elastisch bis zu 
2000 MPa und hat damit die 1,5 fache Stärke von konventionellen Armierungsmaterialien. 
Abhängig von der Temperatur werden zwei verschiedene Materialien verwendet. Strip200 
wird eingesetzt, wenn die Temperatur der Armierung 200°C nicht überschreitet, Strip400 
ist für bis zu 400°C ausgelegt. Wenn diese Temperatur überschritten wird, kann plastische 
Verformung des Bandmaterials auftreten, was die Armierungsfestigkeit verringert.

Eine spezielle Wickelmaschine kontrolliert die Wickelspannung für jede Bandlage. Hierdurch 
wird eine konstante Verteilung der Spannungen im Bandmaterial unter Prozesslast erreicht. 
Diese einzigartige Technologie macht Bandarmierungen zum stärksten verfügbaren 
Vorspannungssystem in der Industrie. Die Bandwicklung wird um einen Wickelkern aus 
gehärtetem Werkzeugstahl oder Hartmetall durchgeführt, welcher dadurch mit -2000 MPa 
bzw. -2500 MPa vorgespannt wird.
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Vergleichsspannungen eines normalen Armierungsrings im Vergleich zu einer Bandarmierung. Die Spannungen in der 
Armierung werden durch die Bandwicklung ideal verteilt.

Der Bandwickelprozess von kleinen Armierungen


